
  Erik Hofmann
Wirtschafter für Oenologie 
& Weinbau
Traben-Trarbach

  Annette Rößler 
Krankenschwester

Münster-Sarmsheim

  Dr. Claudius Moseler
Dipl.-Geograph
Stadtratsmitglied
Ortsvorsteher
Mainz-Marienborn

 Dagmar Wolf-Rammensee
Diplom-Sozialarbeiterin    

Stadtratsmitglied,  
Ortsbeiratsmitglied 

Mainz -Oberstadt

  Johannes Schneider
Winzer/Dipl.-Ing. oen.
Kreistagsmitglied, Verbands-
gemeinderatsmitglied 
Maring-Noviand
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Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP)
Landesverband Rheinland-Pfalz

Neckarstr. 27-29
55118 Mainz

Tel.: 06131/67 98 20
Fax: 06131/67 98 15

e-mail: info@oedp-rlp.de
Internet: www.oedp-rlp.de

Für diese Menschen ist die ÖDP eine 
neue Kraft. Mit einem Ziel: Das Gute für 
alle muss wieder Vorrang bekommen 
vor der politischen Taktik und dem  
Einzelinteresse.  
Natur- und Klimaschutz, Tierwohl, Ge-
sundheit, Familie und soziales Miteinan-
der, Bildung und Arbeit sind dabei keine 
getrennt zu behandelnden Themen. 
Alles gehört zusammen, ist ein Öko- 
system, das dringend wieder ins Gleich-
gewicht muss.

Die ÖDP nimmt diese Herausforderung 
an. Unabhängig von Lobbyisten und 
unternehmerischer Einflussnahme, auf-
geklärt und konsequent. Und mit dem 
Willen, mehr zu handeln als zu reden.
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Alle Kandidatinnen und Kandidaten finden Sie auf:
 https://www.oedp-rlp.de/wahlen/landtagswahl-2021/landesliste/

Landtagswahl

am 14. März 2021

in Rheinland-Pfalz 

ÖDP. Das Gute gewinnt!

Für immer mehr Menschen gibt es  
keine glaubwürdige Volkspartei, die sich 
der wesentlichen Probleme annimmt, 
unsere Welt und unsere Gesellschaft 
lebenswert zu erhalten.

ÖDP-Spitzenteam
   Listenplatz 1

 Listenplatz 2

   Listenplatz 3

 Listenplatz 4

   Listenplatz 5

V.i.S.d.P.: Johannes Schneider, ÖDP Rheinland-Pfalz, Neckarstr. 27 – 29, 55118 Mainz, info@oedp-rlp.de
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Pflegegehalts für alle, die sich um Famili-
enangehörige kümmern. Die ÖDP fordert 
die gerechte Bezahlung im gesamten 
Pflegebereich. Applaus alleine reicht 
nicht.

Mehr Personal für unsere Kinder an Schulen: 
Die ÖDP setzt sich für ausreichend Lehre-
rinnen und Lehrer in unseren Schulen ein 
sowie für eine Begrenzung der Klassen-
stärke auf maximal 20 Schülerinnen und 
Schüler. Außerdem fordert die ÖDP den 
Erhalt von kleinen Schulen auf dem Land.

Ökologische Landwirtschaft fördern: 
Die Umstellung auf biologische Wirt-
schaftsweisen und die Regionalisierung 
der Direktvermarktung in Landwirtschaft 
und Weinbau sind zu fördern.

Mut zu mehr Tierschutz: 
Die ÖDP fordert eine/einen unabhängi-
gen Landestierschutzbeauftragte/n mit 
Klagebefugnissen, die/der von den Tier-
schutzverbänden vorgeschlagen wird.

Stärkung der Demokratie: 
Bürgerbegehren und Bürgerentscheide 
sind auf kommunaler Ebene und Volks-
begehren und Volksentscheide auf Lan-
desebene zu erleichtern. Einführung des 
bundesweiten Volksentscheids für mehr 
Bürgerbeteiligung.

Keine Konzern- und Firmenspenden: 
Konzern- und Firmenspenden an Parteien 

und Wählervereinigungen sind zu verbie-
ten, um Lobbyisten zurückzudrängen.

Mobilfunk und Gesundheitsschutz:
Der Ausbau von Glasfaserleitungen 
ermöglicht eine stromsparende Daten-
vernetzung ohne gesundheitliche Risiken. 
Die ÖDP fordert ein Moratorium für den 
5G-Ausbau, um gesundheitliche und da-
tenschutzrechtliche Fragen zu klären.

Mehr Personal bei Polizei und Justiz: 
Für uns gehört die innere Sicherheit und 
Kriminalitätsbekämpfung zu den beson-
ders wichtigen Aufgaben des Staates. 
Rheinland-Pfalz muss daher die Zahl des 
Personals bei Polizei und Justiz deutlich 
erhöhen.

Lärmschutz konsequent umsetzen: 
Wir fordern die Durchsetzung eines 
konsequenten Nachtflugverbots für alle 
Flughäfen (22-06 Uhr). Wir wollen uns für 
Lärmschutzmaßnahmen an der Bahn- 
trasse im Mittelrheintal (z.B. keine alten 
Güterwagen, Einbau von sog. „Flüster-
Bremsen“) sowie Umsetzung der Alter- 
nativstrecke für den Güterverkehr gemäß 
Bundesverkehrswegeplan 2030  
einsetzen.
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Wirtschaft, die uns Menschen dient:  
Ziel ist eine Wirtschaft weg vom Irrsinn 
des Wachstumszwangs, hin zu einer 
ökosozialen Marktwirtschaft. Gemein-
wohlorientiert statt von Lobbyismus und 
Profitgier gelenkt.

Stärkung des ländlichen Raums: 
Krankenhäuser, Landarztpraxen, 
Dorfläden, Kultureinrichtungen, gute 
Anbindung an den öffentlichen Nahver-
kehr u.a. sind für den ländlichen Raum in 
Rheinland-Pfalz zu erhalten bzw. auszu-
bauen. Keine Krankenhausschließungen!

Klimaschutz für Rheinland-Pfalz: 
Das 1,5 Grad-Ziel des Pariser Überein-
kommens ist umzusetzen. Die Versor-
gung von Rheinland-Pfalz mit 100% 
erneuerbarer Energie unter Nutzung von 
Speicher- und Einsparungsmöglichkeiten 
muss angestrebt werden. Klimaneutrali-
tät bis 2030 als Ziel.

Erziehungs- und Pflegearbeit anerkennen: 
Einführung eines steuer- und sozialver-
sicherungspflichtigen Erziehungs- und 

Unsere Ziele
für 
Rheinland-Pfalz

ÖDP. Das Gute gewinnt!


